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Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  
Rosenkranz der Ungeborenen 

Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 

Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, 06581 92 33 33, 02236 44476, 
 rosenkranz-der-ungeborenen.de, Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de 

aktuelle Botschaften: (0049) 07823 18 55 holylove.de@gmx.info 
für Österreich: (0043) – (0) 255 48 363, whl.z@gmx.at 

für die Schweiz: PARVIS-VERLAG (0041) 0269 15 93 93 –  
und auch (0041) 0417 552 628 

 
  

 

 
  

 
 

  

 
 

EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  

und den Babys darinnen rettet Kinder. 

Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  

 
„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 

(U.L.Frau am 1.1.2012) 
 

Jesus, schütze und rette die Ungeborenen… 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
http://www.holylove.org 

 
 
 

1. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Liebe Kinder, ihr könnt schon eine 
Veränderung der Handlungsmotive in eurer Regierung 
sehen, vom selbstsüchtigen Ehrgeiz zur Sorge um das 
Wohlergehen der Menschen. Wenn die Regierung in 
christlicher Weise handelt, dann hat diese Haltung 
Auswirkungen auf die Allgemeinheit. Ihr werdet in 
naher Zukunft Führer haben, die euch zuhören und in 
euren Anliegen handeln werden. Als Ergebnis wird die 
Integrität eurer Nation als Ganzes gestärkt. Es ist ein 
großer Unterschied, unter einer Regierung zu leben, 
der man vertrauen kann, dass sie faire und ehrliche 
Entscheidungen trifft als Führern ausgeliefert zu sein, 
die eine Einbahnstrasse zur Neue-Welt-Ordnung ge-
hen. Nationen, die sich der Eine-Welt-Ordnung an-
schließen, erleben, wie ihnen ihre Souveränität und 
ihre Stimme in Regierungsfragen entgleitet. Der Füh-
rer, der aus ihrer Mitte an die Macht kommen wird, 
wird der Antichrist sein. Viele werden sich durch seine 
Zeichen und Wunder täuschen lassen. Haltet euch 
davon fern. Bleibt Mir in einfacher Demut nahe. Liebe 
Kinder, ihr seid auserwählt, in dieser Zeit zu leben, um 

ein Zeichen der Wahrheit inmitten der Verwirrung und 
Heuchelei zu sein. Betet darum, Meine Werkzeuge in 
jedem gegenwärtigen Augenblick zu sein.“  

Lest 2 Thess. 2, 9-12+ 
 

2. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Entscheidet euch weiterhin für die 
Wahrheit anstatt für Kompromisshaftigkeit. Wenn eine 
Seele oder eine Nation versucht, die Wahrheit neu zu 
definieren, dann entsteht eine Distanz zwischen ihr 
oder der Nation und dem Willen Gottes. So wird Auto-
rität missbraucht und ganze Nationen werden irrege-
führt. Deshalb habt ihr Verwirrung und ein Fehlen von 
Führung in der Welt. Deshalb ist eure Nation wie zu 
einem zerbrochenen Gefäß geworden, das zum Töpfer 
zurückgebracht werden muss, um repariert zu werden. 
Nationen und Welt können vereint werden, ohne sich 
einer globalen Regierung zu unterstellen. Die Eine-
Welt-Regierung lädt das Böse zur Führung ein. Die 
Welt kann sich aus dieser Abwärtsspirale von Gott weg 
herausziehen, indem sie sich in Heiliger Liebe vereint. 
Das ist die Einheit, zu der Ich inspiriere und ermutige.“ 
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2. Dezember 2016 – Freitagsgebet – um die Be-
kehrung des Herzens der Welt 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, 
macht weiter in euren Bemühungen, für das Herz eu-
rer Nation zu beten, die zu einem Zeichen christlicher 
Moral und christlichen Werten in dieser schlimmen Zeit 
geworden ist und somit zu einem Beispiel zur Nach-
ahmung für andere Nationen. Heute Abend segne Ich 
euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

3. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Ich setzte diese Botschaften* hier** 
als Kanzel für die Wahrheit fort. In der Welt gibt es 
viele, deren Rolle es ist, die Sünde zu erläutern und 
das Gute zu unterstützen, aber sie versagen darin. Sie 
mögen als religiöse Führer eine bedeutende Rolle ha-
ben, aber sie stellen die Beliebtheit über das Führen in 
der Wahrheit. Ihre Titel sind täuschend und sie haben 
Einfluss über viele. Es ist so, dass Ich euch weiterhin 
auf dem Weg der Heiligen Liebe führe – dem sicheren 
Weg des Heils. Schwankt nicht auf eurem Weg auf-
grund fehlender Anerkennungen durch andere. Als Ich 
in der Welt war, wurde Mir viel ähnliche Kritik entge-
gen gebracht. Harrt aus.“ 
*Die Botschaften der Heiligen und Göttlichen Liebe bei Mara-
natha Spring & Shrine 
**Die Erscheinungsstätte Maranatha Spring & Shrine 
 

4. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Ich warne euch, es gibt fremde Unru-
hestifter, die darin investieren, Unruhe in eurem Land 
zu fördern. Sie möchten nicht, dass euer gewählter 
Präsident in seiner Führungsrolle stark ist. Ihr Motiv 
ist, die Menschen zu verwirren und eure Nation 
schließlich zur Eine-Welt-Ordnung hinzulocken. Und 
ihre Taktiken hören nicht beim Unruhestiften auf. Sie 
hoffen, das Geldsystem zu schwächen. Mit einer ge-
schwächten Wirtschaft hätte euer Land weltweit weni-
ger Einfluss. Ihr könnt sehen, dass diese Geheimpläne 
bereits von eurer jetzigen Regierung bereits gefördert 
wurden. Wahrlich, Ich sage euch, wenn ihr das Gute 
nicht unterstützt, dann unterstützt ihr das Böse. Ihr 
könnt nicht untätig herumstehen und überlegen, ob ihr 
den neuen Präsidenten unterstützen sollt oder nicht. 
Ich erinnere euch noch einmal daran – sich nicht ent-
scheiden ist auch eine Entscheidung. Eure Nation wird 
so stark sein wie die Einheit der Bürger hinter ihrem 
neuen Präsidenten.“ 
 

4. Dezember 2016 – Familien-Gebetsabend am 
ersten Sonntag im Monat – für die Bekehrung 

des Herzens der Welt 
Der Hl. Joseph erscheint und sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. Bereitet eure Herzen in dieser Adventszeit 
mit Heiliger Liebe auf das Kommen Jesu vor. Lasst 
eure Herzen zu kleinen Krippen, kleinen Kapellen der 
Liebe werden, bereit, Ihn zu empfangen. Jede Familie 
wird dann zu einer kleinen Kapelle der Heiligen Liebe. 
Heute gebe ich euch meinen Väterlichen Segen.” 
 

5. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Euer gewählter Präsident ist jetzt 
von guten Engeln umgeben. Dies macht gute und ge-
sunde Entscheidungen leichter. Es ist und war nicht so 
mit eurem jetzigen Präsidenten, der sich durch fehlen-
des weises Urteilen vielem Bösem geöffnet hat. Das 

war offensichtlich. Betet, dass er in seinen letzten 
Amtstagen nicht noch weiteren Schaden anrichtet. Es 
gibt noch viele Entscheidungen zu treffen. Vereint 
euch im Gebet, dass jede Entscheidung in Heilige Lie-
be gekleidet wird. Je mehr eure Regierung Heilige 
Liebe widerspiegelt, umso mehr wird Gott sie schüt-
zen. Es ist viel Schutz notwendig, da viel Böses um 
euch herum ist, das ihr nicht seht und nicht erwartet. 
Ganz gleich, wie die Situation ist, Ich bin zuerst eure 
Zuflucht und dann könnt ihr sicher vertrauen. Betet 
beharrlich um Heilige Weisheit bei euren Führern.“ 
 

5. Dezember 2016 – Montagsgebet –  
um die Bekehrung des Herzens der Welt 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, 
wenn ihr heute Abend den Rosenkranz beendet, dann 
seid ihr vorbereitet, diese Zeit zusammen zu feiern. 
Ich feiere mit euch. Ich werde die vielen Leben im 
Mutterleib und die Seelen feiern, die aufgrund eurer 
Gebete gerettet wurden. Kehrt oft hierher* zurück, um 
zu beten, Ich brauche die Opfer. Heute Abend segne 
Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.” 
*Die Erscheinungsstätte Maranatha Spring & Shrine 
 

6. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Ihr fragt Mich, ob Donald Trump in 
Gefahr ist. Natürlich ist bei Personen in solch promi-
nenter Position immer eine Gefahr da. Außerdem ist 
Herr Trump, der Änderungen erklärt, die viele ableh-
nen, erst recht ein Ziel. Unterschätzt jedoch nicht die 
Göttliche Vorsehung und das Wirken der Gnade. Gott 
webt alle Dinge zusammen, um den schönen Teppich 
Seines Willens zu erhalten. Deshalb wird selbst das 
verbogenste Denken einiger weniger Radikaler zu ei-
ner geringeren Gefahr als ihr euch vorstellt. Herr 
Trump ist mutig und direkt. All dies ist für die kom-
menden Änderungen notwendig, die er vor hat. Es ist 
gut, für seinen Schutz zu beten, aber lasst dies nicht 
zu einer Ablenkung werden.“ 
  

7. Dezember 2016 – Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Liebe Kinder, betet weiter innig für 
den gewählten Präsidenten Trump. Er wird lebensver-
ändernde Entscheidungen in der Zukunft treffen und 
Entscheidungen, die sich auf die Zukunft der Welt 
auswirken werden. Betet, dass sein Herz – sein Gewis-
sen – von Heiliger Liebe geleitet wird, denn dies ist der 
Weg zum Frieden. Wohlstand ist nicht nur wirtschaftli-
ches Wachstum, es ist das Gefühl von Sicherheit und 
Wohlergehen, das von einer starken Führung ausgeht 
– einem Führer, der nicht voller Eigeninteresse ist, 
sondern das Wohlergehen jener im Sinn hat, die er 
führt. In der Welt heute kann der Friede nur mit mili-
tärischer Macht gesichert werden. Daher ist es gut, 
das Militär zu stärken und zu unterstützen. Sich 
schwach zeigen, ist gefährlich und ermutigt jeden 
Feind zur Aggression. Der Feind allen Friedens ist der 
Radikale Islam. Dieses Übel verbirgt sich zunächst in 
den Herzen und schwappt dann in die Welt über. Seid 
achtsam, wenn Einzelne oder Gruppen mit einem sol-
chen Glauben sympathisieren. Ich bete mit euch. Ich 
bin übe viele Aspekte begeistert, die die Zukunft die-
ses Landes betreffen. Ihr seid unter Meinem Schutz-
mantel.“ 
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8. Dezember 2016 – Festtag der Unbefleckten 
Empfängnis der Jungfrau Maria 

Unsere Liebe Frau erscheint strahlend, ganz in Weiß. 
Sie sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. “Ich gratuliere Ihr 
zum Geburtstag. Sie lächelt und nickt. Sie sagt: “Heu-
te weise Ich besonders darauf hin, dass eure Nation in 
diesem Titel (Unbefleckte Empfängnis) unter Meinem 
Schutz ist. Euer nationales Heiligtum und euer Land 
sind Meiner Unbefleckten Empfängnis geweiht worden. 
Deshalb erinnere Ich euch daran, dass Ich eure Nation 
gegen die Tyrannei der Britischen Herrschaft im Unab-
hängigkeitskrieg verteidigt habe. Jahre später habe 
Ich diese Nation während des Bürgerkrieges zusam-
mengehalten, als die Sünde der Sklaverei drohte, die-
se zu spalten. In neuester Zeit verteidige Ich eure 
Nation gegen die Tyrannei einer Regierung, die keine 
Rücksicht auf demokratische Prozesse oder die Verfas-
sung genommen hat. Jetzt halte Ich euer Land zu-
sammen, während es mit der Spaltung zwischen libe-
ral und konservativ kämpft – im Grunde genommen 
zwischen böse und gut. In jedem dieser Fälle mussten 
die Menschen die Probleme erkennen, mit denen sie 
konfrontiert waren oder werden, und vereint nach 
einer Lösung suchen. Ich bete, dass dies auch heute 
so gemacht wird. Der Feind ist immer auf der Lauer 
und sucht nach Wegen, um zu verwirren und das Gute 
zu zerstören. Oft kommt er in Gutem verkleidet und 
verbirgt seinen Plan. So bete Ich heute, dass jede 
Wahrheit siegt. Ich danke Gott für dieses Werk* und 
seine Früchte. Betet weiterhin um Meine Führung.“ 
*Das ökumenische Werk der Heiligen und Göttlichen Liebe 
bei Maranatha Spring & Shrine 
 

9. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Die Zukunft eures Landes und das 
Wohlergehen seiner Bürger beruhen nicht mehr auf 
der Arglist einiger weniger mächtiger Politiker. Die 
Politik ist nicht mehr eine laute Spielwiese, da eure 
Nation jetzt mit gesundem Menschenverstand und 
Weisheit geführt werden wird. Dies ist eine frische 
Brise für eine Nation, die so sehr von den Launen des 
Establishment kontrolliert wird, die in ihren Herzen 
den Weg in die Globalisierung tragen. Die Globalisie-
rung, zu der Ich euch rufe, ist die weltweite Heilige 
Liebe. Diese ist das Ideal, das der Welt den Frieden 
bringen wird.“ 
 

11. Dezember 2016 – Sonntagsgebet – um die 
Bekehrung des Herzens der Welt 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, 
bitte versteht und akzeptiert in eurem Herzen, dass 
der Friede und die Heilige Liebe niemals getrennt sind. 
Wenn ihr in Heiliger Liebe lebt, dann seid ihr im Frie-
den. Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 
 

12. Dezember 2016 –  
Fest der Jungfrau von Guadalupe 

Unsere Liebe Frau erscheint hier* als Jungfrau von 
Guadalupe. Sie sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. Die-
ses Land ist in der glücklichen Lage, zu seinen traditi-
onellen Werten zurückzukehren, auf denen es einst 
gegründet wurde. Jedoch in der Kirche entschwinden 
die Traditionen und werden nicht mehr hervorgeho-
ben. Dies geschieht auf heimtückische Weise unter 
dem Deckmantel, Seelen zum Glauben zurückzubrin-
gen. Aber zu was für einem Glauben kehren sie zu-
rück? Auf die reale Gegenwart [im heiligsten Sakra-

ment], die Sünde und die persönliche Heiligkeit wird 
nicht mehr hingewiesen. Die Gebote werden nicht 
mehr geschätzt. Es gibt nur noch wenige, die den 
Sabbat heilig halten. Die Massenmedien unterstützen 
jede Art von sündhaftem Verhalten und dies wird nicht 
von der Kanzel in Frage gestellt. Als Ich vor Jahrhun-
derten Juan Diego erschienen bin, war die Protestanti-
sche Reformation auf dem Weg. Heute sage Ich euch, 
viele Protestanten haben einen stärkeren Glauben und 
eine stärkere Liebe zu Gott als viele laue Katholiken. 
Mein Bild auf der Tilma, das sich nicht verschlechtert 
hat, reflektiert nicht den Glauben in den Herzen, der 
sich verebbt hat. Über diese Dinge wird im Allgemei-
nen nicht geredet, um die Gefühle zu schonen und 
damit sich niemand unwohl fühlen soll. Ich komme in 
dieser Zeit der Verwirrung als liebende Mutter zu euch, 
um euch zu helfen, die Wahrheit zu erkennen. Es gibt 
zwei Kirchen, die sich als katholisch bezeichnen. Die 
eine unterstützt die Tradition. Die andere verwirrt ihre 
Anhänger durch neue Regeln und neue Definitionen, 
ohne sie zu unterstützen. Die Zeit nähert sich schnell, 
in der dies noch offensichtlicher wird. Liebe Kinder, ihr 
habt Mich oft sagen hören, was in den Herzen ist, brei-
tet sich in der Welt aus. Jedes Übel wird zuerst im 
Herzen geformt. Dies gilt auch für das Gute, so wie es 
sich kürzlich bei der Präsidentenwahl gezeigt hat. Die 
Menschen hatten genug von Korruption, Unehrlichkeit 
und ungeordneter Kontrolle und sie haben sich anders 
entschieden. Die guten Früchte werden sich bald zei-
gen. Ich möchte, dass ihr den Begriff ‚Globalisierung’ 
versteht. Er bedeutet, sich zu vereinen und etwas 
weltweit zu verbreiten. Dies ist gut, wenn es sich um 
Heilige Liebe handelt, von der Ich mir wünsche, dass 
die Menschen weltweit unter ihr vereint seien. Es gibt 
jedoch eine böse Globalisierung, die in diesen Tagen 
von Leuten mit hohem Einfluss vorangetrieben wird. 
Sie möchte alle Regierungen vereinen und die Türen 
für den Antichristen als ihren Führer öffnen. Ich flehe 
euch an, betet um die Gabe der Unterscheidung, damit 
ihr nicht durch falsche Zeichen und Verheißungen ge-
täuscht werdet. Wenn ihr zu dieser Stätte her kommt, 
werdet ihr die Eigenschaft zur rechten Unterscheidung 
erhalten, die, wenn ihr sie richtig nutzt, euch helfen 
wird, das Gute vom Bösen zu unterscheiden. Liebe 
Kinder, Ich komme heute als Jungfrau von Guadalupe 
zu euch. Ich bitte euch zu erkennen, dass jedes Prob-
lem, jede Verwirrung und jede Situation durch die 
Gnade Gottes gelöst werden kann. Die größte aller 
Gnaden ist die Barmherzigkeit Gottes, die im letzten 
Augenblick des Lebens einer Seele angeboten wird. 
Das reuevolle Herz sollte daher immer Hoffnung ha-
ben. Liebe Kinder, heute Abend mahne Ich euch, betet 
oft um das Wohlergehen eurer neuen Regierung. Jene, 
die gegen die gegen die geplanten Änderungen sind, 
schrecken vor kriminellen Handlungen nicht zurück. 
Ich rechne mit euren Gebeten, damit die Regierung 
durch Mich geschützt wird. Ich nehme eure Anliegen 
heute Abend mit Mir zum Himmel und werde sie auf 
den Altar des Heiligsten Herzens Meines Sohnes legen.  
Allen Anwesenden gebe Ich Meinen Segen der Heiligen 
Liebe.” 
*Die Erscheinungsstätte Maranatha Spring & Shrine 
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13. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Dies ist die Zeit froher Erwartung, in 
der ihr auf die Feier Meines Kommens zur Erde und die 
Ankunft im Stall wartet. Dieses Jahr kann jedoch die-
ses Land auch die Ankunft einer neuen Regierung in 
Washington mit der Einführung eines neuen Präsiden-
ten feiern. Ich werde mit euch feiern, da dies hoffent-
lich zum Ende einer unmoralischen Ära in eurer Nation 
führen wird. Es ist nicht klug, jeden Flüchtling unge-
prüft willkommen zu heißen. Viele sehen hilflos aus, 
aber in ihren Herzen haben sie böse Pläne. Es sind 
bereits viele hier, deren Anwesenheit die Möglichkeit 
schwerer Konsequenzen in sich birgt. Kommende Na-
turkatastrophen werden unter der neuen Führung 
sachgemäßer gehandhabt. Soziale Unruhen werden 
weniger schwerwiegend und eine geringere Bedrohung 
sein, da äußere Einflüsse unschädlich gemacht wer-
den. Lasst dies eine Zeit der Hoffnung sein, denn Ich 
hoffe mit euch.“ 
 

14. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Wenn ihr in die Welt hinausgeht, 
dann müsst ihr zuerst in Betracht ziehen, wie das Wet-
ter ist und euch entsprechend kleiden. Ihr habt ver-
schiedene Mäntel als passenden Schutz gegen die 
Kälte. So ist es auch in der geistigen Welt. Die Seele 
ist vielen Gefahren und Bedrohungen hinsichtlich ihres 
Wohlergehens ausgesetzt. Ihr Schutz ist das Gebet. 
Manchmal braucht sie viele Gebete, um das Böse ab-
zuwehren. Aber immer ist das Gebet ihr Schutzmantel. 
Der Schal und die Handschuhe, die ihr tragt, bieten 
einen zusätzlichen Schutz. In der geistigen Welt sind 
Halstuch und Schal die Gebete der anderen – die ge-
braucht und sehr vermisst würden, wenn es sie nicht 
gäbe. Geht nicht ungeschützt in die eisig kalte Welt 
heute, deren beißender eisiger Wind von unvorherge-
sehenen bösen Plänen herweht. Stützt euch auf den 
Schutz Gottes und betet, betet, betet.“ 
 

15. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Was in den Herzen und in der Welt 
Uneinigkeit hervorruft, ist die Unfähigkeit der Men-
schen, das Gute vom Bösen zu unterscheiden. Diese 
Erscheinungen* kommen zu euch, um euch zu helfen, 
diese Entscheidungen zwischen dem Guten und dem 
Bösen [recht] zu treffen. Mein Ruf durch alle Zeitalter 
war der nach Einheit im Guten. Die Heilige Liebe be-
stimmt das Gute und daher auch das Böse. Es ist die 
Absicht Satans, den Unterschied zwischen Gut und 
Böse zu verwischen und damit Konflikte bei den Ent-
scheidungen und Meinungen zu verursachen. Diese 
widersprüchlichen Meinungen verursachen Spannun-
gen zwischen den Menschen und Nationen. Wacht 
über euer Herz mit einer festen Kenntnis der Heiligen 
Liebe. Diese Kenntnis ist – wenn sie in Worten und 
Werken umgesetzt wird – Mein Sieg.“ 
*Die Erscheinungsstätte Maranatha Spring & Shrine 
 

16. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. Wahrlich, Ich sage euch, alles, was 
Ich geschaffen habe, schließt sich jetzt zusammen, 
entweder um zu Meinem Sieg zu verhelfen oder um 
ihn zu bekämpfen. Die Ereignisse bewegen sich nun 
schnell einem Höhepunkt zu und entfalten sich durch 
eine gute und starke Führung sowie durch eine armse-
lige und schwache Führung. Ich präge in die Herzen 
jener, die Mir folgen, die Bedeutung ihrer entschlosse-

nen Einheit und die Dringlichkeit dieser Zeit ein. Eure 
Stärke liegt in der Einheit eurer Absicht. Erlaubt Satan 
in dieser Stunde der Spaltung nicht, das Gute gegen 
das Gute zu wenden. Von der überaus verzweifelten 
Situation im Mittleren Osten, der Verwirrung in der 
Kirchenführung bis zum mächtigen Wiederauferstehen 
dieser Nation sind Mir alle eure Nöte bekannt. Ich bin 
bei euch.“ 

 
16. Dezember 2016 – Freitagsgebet – um die 

Bekehrung des Herzens der Welt 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, 
legt all eure Anliegen und Nöte in Mein Göttliches 
Herz. In Meinem Herzen findet ihr Stärke und Mut. Ich 
werde auf eure Nöte und eure Anliegen hören. Ich 
vermag gemäß dem Willen Meines Vaters auch Wun-
der zu wirken. Heute Abend segne Ich euch mit Mei-
nem Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
17. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Während die Querulanten weiterhin 
den Sieg von Mr. Trump in Frage stellen, entstehen 
wirkliche Probleme aufgrund der Untätigkeit und der 
mangelnden Führungsfähigkeit eures noch amtieren-
den Präsidenten. Ich spreche natürlich vom Zusam-
menbruch im Mittleren Osten – hauptsächlich von Al-
eppo. Viele erleiden große Schwierigkeiten, die mit 
geringer Mühe von Herrn Obama hätten vermieden 
werden können. Jetzt müsst ihr euch im Gebet für das 
Überleben der Opfer vereinen. Ich empfehle euch 
nicht, die Grenzen eures Landes zu öffnen und alle 
Opfer einzuladen. Ich empfehle eine Regelung dahin-
gehend, die Opfer in nächster Nähe, wo sie jetzt sind 
und wo sie einen sicheren Zufluchtsort hätten, unter-
zubringen. Wo bleibt die UNO hier? In Heiliger Liebe 
dürfen wir nicht untätig herumstehen und solchem 
Leiden zusehen. Fehlendes Handeln hat zur jetzigen 
Situation geführt. Das Blut klebt an den Händen jener, 
die hätten helfen können, sich aber im Hintergrund 
gehalten haben anstatt zu handeln und die nötigen 
Schritte zu veranlassen.“  

 
18. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Ihr werdet in eurer Mitte immer 
Kriege euch haben und unter Kriegsgefahr, sich an-
kündigenden wirtschaftlichen Zusammenbrüchen und 
schlechten Entscheidungen einer armseligen Führung 
leiden. Diese Realitäten sind kein Grund, die Hoffnung 
zu verlieren oder aufzuhören, auf den Herrn zu ver-
trauen. Gott gibt der Welt strategische Heilmittel, die 
euch führen und durch alle Herausforderungen tragen. 
Manchmal kommen sie durch Menschen. Andere Male 
entfalten sich gewisse und große Gnaden als Lösun-
gen, so wie dieses Werk.* Wenn ihr vertraut, dann 
erkennt ihr leicht die Wege, die Gott euch führt. Lernt, 
euch auf Gott zu verlassen – Seine Gnade – und nicht 
so sehr auf eure eigenen Bemühungen ohne Gott. Der 
Vater knüpft jedes eurer Gebete, Opfer und Bemühen 
zu einem erlesenen Teppich zusammen – zu einem 
Kunstwerk, das ihr Ihm im Himmel schenken könnt. 
Jeder Stich ist ein gegenwärtiger Augenblick der Zeit.” 
*Das ökumenische Werk der Heiligen und Göttlichen Liebe 
bei Maranatha Spring & Shrine 
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19. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Jede Zeit hat gewisse Besonderhei-
ten. In eurem Teil der Welt ist es Winterzeit mit Kälte 
und Schnee. In eurem Land tretet ihr durch tiefe Ver-
änderungen in die Zeit der Hoffnung ein. Für jene, die 
an diese Veränderungen glauben und sie annehmen, 
gibt es Friede und Freude. Heute komme Ich noch 
einmal, um die Zeit der Heiligen Liebe in den Herzen 
zu suchen. Die Nichtannahme der Heiligen Liebe ist 
der Hemmschuh, der einen solchen Sieg behindert. 
Die Annahme ist einfach, wenn die Eigenliebe über-
wunden wird. Im Gegensatz zur Zeit des Schnees, 
welche durch die natürliche Vorsehung Gottes kommt, 
wird eine Zeit der Heiligen Liebe vom Menschen selbst 
angenommen oder zurückgewiesen. Satan möchte 
euren Frieden nicht und stellt sich daher bei jeder 
Gelegenheit eurer Annahme der Heiligen Liebe in den 
Weg. Seid nicht arglos, sondern wachsam, wer und 
unter welchen Umständen jemand die Heilige Liebe in 
eurem Herzen angreift. Die Herzen, die sich an der 
Heiligen Liebe festhalten, sind Meine Armee der Gläu-
bigen, auf die Ich in diesen letzten Stunden zähle – in 
der Zeit der Vorbereitung auf die Rückkehr Meines 
Sohnes.“ 

Lest 2 Tim. 2, 13+ 
 

19. Dezember 2016 – Montagsgebet – um die 
Bekehrung des Herzens der Welt 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, 
wenn ihr euer Herz für diese Weihnacht vorbereitet, 
dann macht es zu einer kleinen Krippe, jeder Stroh-
halm sei ein Gebet oder Opfer. Betet für die Liberalen, 
dass sie die große Hohlheit [wörtlich: den großen 
Kompromiss] ihrer Standpunkte sehen. Die Wahrheit 
darf nicht auf solche Weise verletzt werden. Heute 
Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen 
Liebe.“ 

 
20. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Der Zusammenbruch der Wirtschaft in 
anderen Ländern kann Auswirkungen auf die Wirt-
schaft eurer Nation haben. Selbst wenn euer gewähl-
ter Präsident positive Schritte unternehmen wird, um 
die Wirtschaft dieser Nation zu stärken, kann keine 
Nation unabhängig von jedem anderen Land erfolg-
reich sein. Wenn ihr daher betet, so betet um das 
wirtschaftliche Wohlergehen aller Nationen. Betet, 
dass nicht eine globale Wirtschaft die Kontrolle über 
große Teile der Welt übernimmt und sie den Launen 
eines einzigen Führers übergibt.“ 
 

22. Dezember - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Diese Zeit, in der ihr seid, ist eine 
Zeit der Liebe, des Friedens und der Freude. In diesen 
Tagen sucht die Menschheit jedoch nach Liebe, Frie-
den und Freude auf allen erdenklichen Irrwegen. Sie 
sucht ihre Erfüllung im eigenen Willen und nicht im 
liebenden Annehmen des Willens Gottes zu finden. Auf 
diese Weise hat der Feind Regierungen und Religionen 
infiltriert und zu jeder Art von Handlung gegen die 
Heilige Liebe inspiriert. Die auf Wettbewerb beruhende 
Welt strebt nach Erfolg in weltlichen Wegen. In den 
Augen Jesu liegt der Erfolg in der Kleinheit – in der 
Verborgenheit. Die Welt bekämpft echte Tugenden 
und fördert das Unechte in Form von Arglist und ge-
heimen Plänen. Je mehr die Seele sich selbst abster-

ben kann, umso mehr wird sie im Frieden sein – umso 
mehr wird sie Liebe und Freude tief im Herzen spüren, 
die nur Gott geben kann. Dieser Friede ist echt, uner-
schütterlich und kann durch kein Problem angegriffen 
werden. Er kann durch nichts, was der Welt lieb ist, zu 
euch kommen.“ 
 

23. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: „Gelobt 
sei Jesus Christus. Liebe Kinder, da die Feier des Ge-
denkens der Geburt Meines Sohnes sich nähert, bitte 
Ich euch, euer Herz zu durchforschen, ob es etwas 
gibt, das zwischen eurem Herzen und dem Herzen 
Gottes stehen könnte. Seid ihr von Eigenliebe einge-
nommen oder von der Sorge um das Wohlergehen 
anderer? Habt ihr eine ungeordnete Liebe zur Welt – 
zu geschaffenen und natürlichen Dingen – in eurem 
Herzen oder liebt ihr Gott an erster Stelle? Schwankt 
ihr im Vertrauen, wenn Gott euer Vertrauen sucht? Ich 
kann keine dieser Fragen für euch beantworten. Bittet 
den Herrn im Gebet, dass Er das Vertrauen in euer 
Herz legt, damit ihr Jesus am Weihnachtstag näher 
sein könnt.“ 
 

23. Dezember 2016 – Freitagsgebet –  
um die Bekehrung des Herzens der Welt 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, 
die innersten Winkel Meines Herzens halten einen be-
sonderen Platz für jeden von euch bereit. Der Eintritt 
zu diesen geheimen Plätzen ist die Heilige Liebe.“  
 

24. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. In jener Nacht vor so langer Zeit 
reisten wir weg von Familie und Freunden in das Un-
bekannte. Wo würden wir hinkommen? Was wäre, 
wenn das Gotteskind in Mir so weit weg von zuhause 
geboren werden würde? Alle diese Ängste waren Ver-
suchungen, nicht zu vertrauen. Wir begaben uns ein-
fach im Willen Gottes auf den Weg, bis wir Bethlehem 
erreichten. Von einem Augenblick auf den anderen 
ereigneten sich die Dinge – nicht wie wir wollten oder 
erwarteten – sondern gemäß dem Plan Gottes. Joseph 
war eine unerschütterliche Quelle der Stärke und Ich 
fühlte die Gegenwart St. Gabriels. Viele Engel beglei-
teten uns. Wir haben jede verschlossene Tür ange-
nommen und jedes ‚nein’, so wie Jesus heute die ver-
schlossenen Herzenstüren annimmt. Macht Ihm in 
dieser Weihnachtsnacht Platz in euren Herzen. Öffnet 
die Tür eures Herzens und bittet Ihn hinein. Er wartet 
auf eure Einladung." 
 

25. Dezember 2016 – Weihnachten 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Als Mein Sohn mit Seiner Gegen-
wart die Krippe erfüllte, entschwand die feuchte Um-
gebung unserem Blick. Keine Kälte oder Feuchtigkeit 
umgab uns mehr. Keine schlechten Gerüche erfüllten 
mehr die Luft. Ein sanftes Licht umhüllte die Krippe 
und Er war von einem helleren Licht ganz umgeben. 
Joseph und Ich empfanden einen tiefen und beständi-
gen Frieden, Liebe und Freude. Die Krippe wurde zu 
einer Kanzel, die von der Verbindung mit dem Willen 
Gottes, der Demut, Liebe und Einfachheit Zeugnis gab. 
Dies ist die Umgebung, in die die Schafhirten eintra-
ten. Sie wussten sofort, dass sie ein außergewöhnli-
ches Baby antrafen. Über diesem Ambiente schwebten 
die Engel und beteten ständig das Fleisch gewordene 
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Wort an. In diesen Tagen ist Mein Sohn immer noch 
bei euch in der Hl. Eucharistie. So viele nehmen diese 
Gnade nicht an und Seine Liebe bleibt unbeachtet. 
Seine Gegenwart in der Heiligen Eucharistie ist ein 
großer Schatz, der, in Wahrheit anerkannt, noch viele 
kommende Ereignisse ändern könnte. In dieser Weih-
nacht sind Jesus, Joseph und Ich auf viele unerwartete 
Weisen bei euch. Schaut mit den Augen der Gnade 
darauf.” 
 

26. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Die Jungfrau Maria sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Die Gottesmutter trägt das Jesuskind auf Ihrem Arm. 
Es hält zwei Finger so, als würde es den Segen geben. 
Unsere Liebe Frau sagt: “Mein Sohn kam in die Welt, 
um über das Gute und Böse zu herrschen, über Reiche 
und Arme, über jene, die in Heiliger Liebe leben und 
über jene, die das nicht tun. Die Annahme oder Zu-
rückweisung Seiner Herrschaft ändert diese nicht. Er 
hat in seinem winzigen Herzchen die Lösung für jedes 
dem Menschen bekannte Geheimnis. Diese Antworten 
enttäuschen jedoch jene, die zu sehr auf menschliches 
Bemühen vertrauen und nicht auf demütige Hingabe 
an ihren Schöpfer. Der, der alles geschaffen hat, kam 
in die Welt ohne Fanfaren und im Elend, und dennoch 
hat Er die Herzen von Millionen verwandelt. Seine 
Geburt und Sein Leben passten nicht in die sozialen 
Vorstellungen der Zeit noch haben sie Seine Königs-
herrschaft sichtbar werden lassen. Er hat durch ein 
Leben in der Wahrheit ohne Kompromisse Seine Heili-
ge Mission erfüllt. Heute kommt Er, um jedes Bemü-
hen in Heiliger Liebe zu segnen. Betet für alle Ungläu-
bigen, dass sie das Wunder Seiner Geburt annehmen 
und in Heiliger Liebe leben, welche die Wahrheit ist."  
 

27. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Bitte versteht, dass der Missbrauch 
von Autorität und das Verletzen der Wahrheit, welches 
das Herz Meines Sohnes trauern lässt, durch den 
Missbrauch des freien Willens geschieht. Durch einen 
Missbrauch des freien Willens definiert der Mensch die 
Gesetze Gottes neu, um sie seinen eigenen Zwecken 
anzupassen. Die Liberalen entscheiden sich dafür, das 
Leben im Mutterleib zu nehmen, sie handeln gegen 
Recht und Ordnung und bringen die Sicherheit dieses 
Landes mit den offenen Grenzen in Gefahr. Mein Sohn 
wird nicht in den freien Willen eingreifen, aber Ich 
sage euch, viele werden aufgrund ihrer Entscheidun-
gen verloren gehen. Es wird keine Rolle spielen, dass 
diese Menschen meinen, sie hätten in ihrem Denken 
‚Recht’. Gott hat ihnen die Gebote und die Heilige Lie-
be gegeben, um ihnen auf dem Weg zum Heil zu hel-
fen. Beim Endgericht ist es die Meinung Jesu, die 
zählt. Den Missbrauch des freien Willens hat es schon 
immer gegeben. Jedoch hat in diesen Tagen der Libe-
ralismus mittels der modernen Kommunikationsmittel 
mehr Herzen eingenommen als je zuvor. Deshalb ist 

die Situation noch schlimmer und verzweifelter als bei 
Sodom und Gomorra.“  
 

28. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Ich bitte euch zu verstehen, dass 
der freie Wille die Tür zur Heiligkeit oder zur Sünde ist. 
Das Gewissen ist der entscheidende Faktor, der den 
Gebrauch des freien Willens bestimmt. Er kann mit 
einem Auto verglichen werden. Der Fahrer wäre das 
Gewissen und das Auto der freie Wille, das dorthin 
fährt, wohin man es führt. Es ist das Gewissen, das die 
Wahrheit wählt oder versucht, die Wahrheit neu zu 
definieren, um sie passend zu machen, und dabei die 
freien Willensentscheidungen beeinflusst. Gott greift 
nicht in den freien Willen ein. Er bietet Seine Gebote, 
Seine Gnade und die Heilige Liebe an, um der Seele zu 
helfen, den rechten Weg zu bestimmen, den sie gehen 
soll – den Weg der Wahrheit und Rechtschaffenheit. 
Wenn das Gewissen gut geformt ist – d.h. wenn es in 
Heiliger Liebe gründet – dann ist die Seele gegenüber 
Kompromissen verschlossen und ihre freien Willens-
entscheidungen sind heilbringend.“  

 
29. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. Was immer das Gewissen als 
Wahrheit annimmt, ist wie ein Steuerruder auf einem 
Schiff – das die Seele auf dem Weg der Wahrheit oder 
dem Verletzen der Wahrheit antreibt. In diesen Tagen 
haben ganze Nationen und Ideologien ihre in der 
Wahrheit gegebene Grundlage verloren. Die Gesetze 
einer Nation sind eine Reflektion des Gewissens dieser 
Nation. Eigensüchtige Ambitionen seitens der Gesetz-
geber stellen sich oft dem Sieg der Wahrheit entge-
gen. Als die Menschheit die Gebote erhalten hat, hat 
sie die Wahrheit der Wege empfangen, wie Gott woll-
te, dass sie gegangen werden. Jede Abweichung von 
den in Stein geschriebenen Geboten ist ein Kompro-
miss. Das Fundament, das Gewissen jeder Nation, 
sollte in diesen Geboten gründen.“  
 

30. Dezember 2016 - Öffentliche Erscheinung 
Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “Gelobt 
sei Jesus Christus. In diesen Tagen ist Satan rach-
süchtig gegen all jene, die Herrn Trump in das Amt 
gebetet haben. Wacht daher über eure Herzen und 
wisst, dass die Gnade Meines Herzens in allen Situati-
onen bei euch ist. Lasst euch nicht entmutigen. Urteilt 
nicht über andere und vermeidet falsche Anschuldi-
gungen. Kleidet euch immer in Heilige Liebe; verkör-
pert sie durch Geduld und Freundlichkeit. Lasst nicht 
zu, dass Probleme euch vereinnahmen und euer Ver-
trauen in Meine Gnade zerstören. Jede Situation ist 
eine neue Gelegenheit für euch, Mir eure Liebe und 
euer Vertrauen zu zeigen, und für Mich, euch die 
Macht Meiner Gnade schauen zu lassen. Seid daher bei 
Problemen und Siegen im Frieden.“ 
 

 








Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
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die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 
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